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Vorstellung Berners Consulting

Als Spezialisten für Partnerschaften unterstützen wir Mittelständler in 

technischen Branchen bei anspruchsvollen China-Projekten

Konzeption, Aufbau & Optimierung von:

• Marktaktivitäten

• Repräsentanzen & Tochtergesellschaften

• Joint Ventures, Beteiligungen, Übernahmen

• Supply Chain Management

Kernkompetenzen

• Analyse und strategische Konzeption

• Branchen- und Technikverständnis

• Partnerschaftsaufbau & Verhandlungen

• Tiefgründige Länderkenntnis
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Auswirkungen von Covid-19: China

https://economics.rabobank.com/publications/

2020/march/global-economic-outlook/

https://economics.rabobank.com/publications/2020/march/global-economic-outlook/
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Auswirkungen von Covid-19: Wachstum

https://economics.rabobank.com/publications/

2020/march/global-economic-outlook/

https://economics.rabobank.com/publications/2020/march/global-economic-outlook/
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Aspekte einer Partnerschaft

Operative 
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Fragenblock A: Grundlagen

1. Beziehen Sie von Lieferanten aus 

China (für den Einsatz in China 

oder in anderen Ländern)?

1. Ja.

2. Nein.

2. Seit wie vielen Jahren arbeiten Sie 

im Durchschnitt mit Ihren 

einzelnen chinesischen 

Lieferanten? 

1. < 1 Jahr je Lieferant.

2. 1-5 Jahre je Lieferant.

3. 5-10 Jahre je Lieferant.

4. > 10 Jahre je Lieferant.

Ja; 75%

Nein; 25%

< 1 Jahr; 
50%

1-5 Jahre; 
17%

5-10 Jahre; 
25%

> 10 Jahre; 
8%
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Fragenblock B: Covid-19 in China

1. Die meisten Unternehmen in China mussten 

ihre Produktion im Februar einstellen oder stark 

reduzieren. Dies belastete die Belieferung von 

Kunden in China und in Europa. War der 

Einfluss der Covid-19-Krise in China in Ihrer 

Lieferkette so groß, dass Sie (über die 

Krisenkommunikation mit den Lieferanten 

hinaus) konkrete Maßnahmen einleiten 

mussten?

1. Ja.

2. Nein.

2. Viele chinesische Unternehmen sorgen sich 

momentan um ihre Kunden in Europa – sowohl 

aus persönlicher Sorge als auch aus Sorge 

wegen möglicher Umsatzeinbrüche. Fragen die 

chinesischen Lieferanten aktuell aktiv bei Ihnen 

nach, wie Situation & Ausblick in Europa sind?

1. Ja.

2. Nein.

Ja; 31%

Nein; 69%

Ja; 77%

Nein; 23%
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Fragenblock C: Langfristige Auswirkungen

1. Haben Sie, zusätzlich zu den chinesischen 

Lieferketten, momentan bereits Alternativen in 

anderen Länden?

1. Ja, als Resultat einer aktiven Strategie.

2. Ja, aber eher zufällig oder aufgrund von 

Branchenzwängen.

3. Nein.

2. Planen Sie konkret, Lieferketten in anderen 

Ländern aufzubauen?

1. Ja, als Ergänzung zu den chinesischen 

Lieferketten.

2. Ja, als Ersatz für die chinesischen Lieferketten.

3. Noch unklar.

4. Nein, wir planen keine aktiven Veränderungen.

Ja, 
ergänzend; 

25%

Ja, als 
Ersatz; 0%

Noch unklar; 
50%

Nein; 25%

Ja, aktiv; 
17%

Ja, nicht 
aktiv; 17%

Nein; 67%
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Fragenblock D: Beziehungen zu Lieferanten

In der letzten großen Krise (Finanzkrise 2008-

2009) war China für die dort aktiven 

deutschen Unternehmen ein Stabilitätspol. Bei 

Covid-19 ging es in China massiv bergab, 

doch nun schreitet die chinesische Wirtschaft 

voran. 

1. Wie sehen Sie aktuell die Rolle des 

chinesischen Markts für Ihr Unternehmen? 

(Mehrfachantworten möglich)

1. China ist, unter dem Strich, ein 

Stabilitätspol, der für unser Unternehmen 

die Effekte der kommenden europäischen 

Rezession mildern kann.

2. Die zeitversetzte Doppelbelastung des 

chinesischen Markts und des europäischen 

Markts ist für unser Unternehmen 

schlimmer als wenn es gleichzeitig 

gekommen wäre. Die Krise ist somit zwar 

etwas milder, aber länger, was es für uns 

schwieriger macht.

3. Wir glauben nicht an eine schnelle Erholung 

des chinesischen Markts.

38%

46%
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Fragenblock D: Beziehungen zu Lieferanten

2. Wie sehen Sie aktuell die Rolle der 

chinesischen Lieferketten für Ihr 

Unternehmen?

1. Unsere chinesischen Lieferanten sind 

lieferfähig, und das ist in der jetzigen 

Situation für uns sehr wichtig. Da die 

Belieferung aus China sichergestellt ist, 

können wir uns auf die Produktions- und 

Marktkrise in Europa konzentrieren.

2. Wir erwarten weiterhin Verwerfungen in der 

Produktion der chinesischen Unternehmen. 

Die Belieferung ist aus unserer Sicht nicht 

sichergestellt.

3. Die chinesischen Lieferanten sind sehr 

bemüht und besorgt um uns, und sie bieten 

verschiedene Unterstützung an. Diese 

physische und emotionale Unterstützung ist 

für uns momentan hilfreich.

46%

31%

23%
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